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Vorwort  1 

Die in § 62 des Wasserhaushaltsgesetzes (WHG) formulierten Anforderungen an den Umgang mit was-2 

sergefährdenden Stoffen werden unter anderem für Tankstellen einschließlich Eigenverbrauchs-3 

tankstellen durch die bundeseinheitliche Verordnung über Anlagen zum Umgang mit wassergefähr-4 

denden Stoffen (AwSV) weiter ausgeführt. Gemäß § 15 AwSV können für diese Anforderungen unter 5 

anderem durch die Technischen Regeln wassergefährdender Stoffe (TRwS) der Deutschen Vereini-6 

gung für Wasserwirtschaft, Abwasser und Abfall e. V. (DWA) technische und betriebliche Lösungen 7 

abgeleitet werden. 8 

Die DWA (ehemals ATV-DVWK) hat im Mai 2006 die erste Fassung des Arbeitsblatts DWA-A 782 (TRwS 9 

782) „Betankung von Schienenfahrzeugen“ herausgegeben.  10 

Mit dieser zweiten Fassung wurde TRwS 782 neben einer Anpassung an die bundeseinheitliche AwSV 11 

im Hinblick auf neue technische Entwicklungen und praktische Erfahrungen überarbeitet. Inhaltlich 12 

wurden Festlegungen für vor Veröffentlichung dieser Ausgabe der TRwS 782 bereits in Betrieb befind-13 

liche Tankstellen insbesondere unter den Gesichtspunkten der Integration von wässriger Harnstoff-14 

lösung ergänzt. Da eine „Tankstelle“ wasserrechtlich vollständig beschrieben werden soll, wurden 15 

zudem bei der Überarbeitung der TRwS 782 Anforderungen an bisher nicht von dieser TRwS behan-16 

delte Anlagenteile (insbesondere Lagerbehälter, Rohrleitungen und zugehörige Sicherheitseinrich-17 

tungen) aufgenommen. In dem vorliegenden Entwurf der TRwS 782 wurden Fragen und Anregungen 18 

aus der Fachwelt zu verschiedenen Sachverhalten aufgegriffen und Anforderungen mit anderen TRwS 19 

abgeglichen.  20 

Mit der aktuellen Fassung der TRwS 782 „Betankung von Schienenfahrzeugen“ werden technische 21 

und betriebliche Regelungen für die Errichtung und den Betrieb für Tankstellen für Schienenfahr-22 

zeuge sowie einheitliche Prüfinhalte vorgelegt. Diese Regelungen haben Vorrang insbesondere ge-23 

genüber denen in der TRwS 779 „Allgemeine Technische Regelungen“. Anforderungen der TRwS 779 24 

„Allgemeine Technische Regelungen“, die nicht durch TRwS 782 geregelt werden, sind einzuhalten.  25 

Die TRwS 782 ist eine allgemein anerkannte Regel der Technik im Sinne § 62 Absatz 2 WHG und ent-26 

spricht demgemäß den Anforderungen des § 15 AwSV. Sie richtet sich insbesondere an Behörden, 27 

Anlagenbetreiber, Planende, Fachbetriebe und Sachverständigenorganisationen. Gleichwertige, von 28 

der TRwS 782 abweichende Lösungen sind im Einzelfall möglich. 29 

Die Betankung von Kraft,- Wasser- und Luftfahrzeugen wird in TRwS 781 „Tankstellen für Kraftfahr-30 

zeuge“, TRwS 783 „Betankungsstellen für Wasserfahrzeuge“ und TRwS 784 „Betankung von Luftfahr-31 

zeugen“ geregelt. 32 

Anforderungen an die Betankung von Schienenfahrzeugen aus anderen Rechtsbereichen, zum Bei-33 

spiel der Betriebssicherheitsverordnung (BetrSichV), Gefahrstoffverordnung (GefStoffV) und zugehö-34 

rigen technischen Regelungen (TRBS, TRGS), sowie weitergehende Anforderungen nach kommuna-35 

lem Satzungsrecht oder abwasserrechtlichen Vorschriften bleiben unberührt. 36 

Es ist davon auszugehen, dass synthetische oder paraffinische Kraftstoffe verwendet werden sollen. 37 

Daher hat sich die Arbeitsgruppe mit dem Thema befasst, konnte aber keine allgemeingültigen Aus-38 

sagen dazu treffen, da zum Redaktionsschluss dieses Gelbdrucks noch kein Nachweis sowohl für die 39 

Flüssigkeitsundurchlässigkeit von Abdichtflächen als auch zum Verhalten dieser Kraftstoffe in der 40 

Rückhalteeinrichtung im Entwässerungssystem vorlagen. Deshalb müssen diese Eigenschaften im 41 

Einzelfall nachgewiesen werden. 42 
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Änderungen 1 

Gegenüber dem Arbeitsblatt DWA-A 782 (TRwS 782) (05/2006) erfolgte eine vollständige inhaltliche 2 

Überarbeitung, beispielsweise 3 

a) Konkretisierung der Festlegungen zur Beschränkung von Wirkbereichen;4 

b) Ergänzung einer Regelung zum Anfahrschutz von Behältern für wässrige Harnstofflösung;5 

c) Anpassung der Regelungen für bereits in Betrieb befindliche Tankstellen an die Überarbeitungen6 

für neu zu errichtende Tankstellen;7 

d) Anforderungen an bisher nicht von dieser TRwS behandelte Anlagenteile (insbesondere Lagerbe-8 

hälter, Rohrleitungen und zugehörige Sicherheitseinrichtungen)9 

e) Überarbeitung der Festlegungen zur Dichtheitsprüfung von Rückhalteeinrichtungen im Entwässe-10 

rungssystem;11 

f) Berücksichtigung neuer technischer Entwicklungen und praktischer Erfahrungen, Abstimmung12 

der Formulierungen von identischen Sachverhalten in anderen TRwS.13 

In diesem Arbeitsblatt werden, soweit wie möglich, geschlechtsneutrale Bezeichnungen für perso-14 

nenbezogene Berufs- und Funktionsbezeichnungen verwendet. Sofern dies nicht möglich ist, wird die 15 

weibliche und die männliche Form verwendet. Ist dies aus Gründen der Verständlichkeit nicht möglich, 16 

wird nur eine von beiden Formen verwendet. Alle Informationen beziehen sich aber in gleicher Weise 17 

auf alle Geschlechter. 18 

Frühere Ausgaben 19 

Ersetzt bei Erscheinen des Weißdrucks das Arbeitsblatt DWA-A 782 (TRwS 782) (05/2006) 20 

DWA-Klimakennung 21 

Im Rahmen der DWA-Klimastrategie werden Arbeits- und Merkblätter mit einer Klimakennung aus-22 

gezeichnet. Über diese Klimakennung können Anwendende des DWA-Regelwerks schnell und einfach 23 

erkennen, in welcher Intensität sich eine technische Regel mit dem Thema Klimaanpassung und Kli-24 

maschutz auseinandersetzt. Das vorliegende Arbeitsblatt wurde wie folgt eingestuft: 25 

KA0 = Das Arbeitsblatt hat keinen Bezug zur Klimaanpassung  26 

KS0 = Das Arbeitsblatt hat keinen Bezug zu Klimaschutzparametern 27 

Einzelheiten zur Ableitung der Bewertungskriterien sind im „Leitfaden zur Einführung der Klimaken-28 

nung im DWA-Regelwerk“ erläutert, der online unter www.dwa.info/klimakennung verfügbar ist. 29 VORSCHAU
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Frist zur Stellungnahme 
 

Dieses Arbeitsblatt wird bis zum 
 

30. September 2024 
 

zur Diskussion gestellt. Für den Zeitraum des öffentlichen Beteiligungsverfahrens  
kann der Entwurf kostenfrei im DWA-Entwurfsportal (DWAdirekt):  

www.dwa.info/entwurfsportal eingesehen werden.  

Dort und unter www.dwa.info/Stellungnahmen-Entwurf 
finden Sie eine digitale Vorlage für Ihre Stellungnahme. 

Hinweis zur Abgabe von Stellungnahmen 
Stellungnahmen im Rahmen des Beteiligungsverfahrens (Ergänzungen, Änderungen oder Ein-
sprüche zum Entwurf einer Regelwerkspublikation, Gelbdruck) können von der DWA urheber-
rechtlich verwertet werden. Mit der Abgabe einer Stellungnahme räumt die stellungnehmende 
Person der DWA die Nutzungsrechte an etwaigen schutzfähigen Inhalten ihrer Stellungnahme 

unentgeltlich zeitlich, räumlich sowie inhaltlich unbeschränkt ein. Die stellungnehmende Person 
wird in der Publikation nicht namentlich genannt. 

Stellungnahmen sind zu richten – vorzugsweise per E-Mail – an:  
Deutsche Vereinigung für Wasserwirtschaft, Abwasser und Abfall e. V. (DWA) 

Theodor-Heuss-Allee 17 
53773 Hennef 

grabowski@dwa.de 
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Hinweis für die Benutzung 
Dieses Arbeitsblatt ist das Ergebnis ehrenamtlicher, technisch-wissenschaftlicher/wirtschaftlicher 
Gemeinschaftsarbeit, das nach den hierfür geltenden Grundsätzen (Satzung, Geschäftsordnung der 
DWA und dem Arbeitsblatt DWA-A 400) zustande gekommen ist. Für ein Arbeitsblatt besteht nach 
der Rechtsprechung eine tatsächliche Vermutung, dass es inhaltlich und fachlich richtig sowie all-
gemein anerkannt ist. 

Jeder Person steht die Anwendung des Arbeitsblatts frei. Eine Pflicht zur Anwendung kann sich 
aber aus Rechts- oder Verwaltungsvorschriften, Vertrag oder sonstigem Rechtsgrund ergeben. 

Dieses Arbeitsblatt ist eine wichtige, jedoch nicht die einzige Erkenntnisquelle für fachgerechte  
Lösungen. Durch seine Anwendung entzieht sich niemand der Verantwortung für eigenes Handeln 
oder für die richtige Anwendung im konkreten Fall; dies gilt insbesondere für den sachgerechten 
Umgang mit den im Arbeitsblatt aufgezeigten Spielräumen. 

Normen und sonstige Bestimmungen anderer Mitgliedstaaten der Europäischen Union oder ande-
rer Vertragsstaaten des Abkommens über den Europäischen Wirtschaftsraum stehen Regeln der 
DWA gleich, wenn mit ihnen dauerhaft das gleiche Schutzniveau erreicht wird. 

1 Anwendungsbereich 1 

(1) TRwS 782 leitet aus den wasserrechtlichen Anforderungen technische und betriebliche Lösun-2 

gen für Tankstellen zur Versorgung von Schienenfahrzeugen mit Betriebsstoffen und wässrigen 3 

Harnstofflösungen einschließlich Eigenverbrauchstankstellen ab, bei deren Anwendung in der 4 

Regel davon auszugehen ist, dass die entsprechenden Vorgaben der AwSV und des § 62 WHG 5 

eingehalten werden.  6 

(2) TRwS 782 gilt für Tankstellen im Bereich der öffentlichen und nicht öffentlichen Eisenbahninfra-7 

struktur gemäß dem Allgemeinen Eisenbahngesetz (AEG) und für Tankstellen im Bereich von 8 

Betriebsanlagen für Straßenbahnen gemäß § 4 Absätze 1 und 2 Personenbeförderungsgesetz 9 

(PBefG) und § 1 Absatz 7 der Verordnung über den Bau und Betrieb der Straßenbahnen 10 

(BOStrab).  11 

(3) TRwS 782 gilt  12 

1. für die Errichtung, Erweiterung und Umrüstung von Tankstellen und Eigenverbrauchstank-13 

stellen, 14 

2. für die Integration von wässriger Harnstofflösung in bereits in Betrieb befindlichen Tankstel-15 

len sowie 16 

3. für die betrieblichen Anforderungen nach § 68 Absatz 1 Nummer 1 AwSV und die Prüfung von 17 

Tankstellen. 18 

Sie behandelt auch für bestehende Tankstellen und Eigenverbrauchstankstellen bestimmte 19 

technische Ausführungen, die grundsätzlich einen Weiterbetrieb zulassen, obwohl sie den An-20 

forderungen der TRwS für neue Tankstellen und Eigenverbrauchstankstellen nicht vollständig 21 

entsprechen. Die in TRwS 782 genannten Anpassungsmaßnahmen können Grundlage einer An-22 

ordnung durch die zuständige Behörde nach § 68 Absatz 4 Satz 1 Nummer 2 AwSV sein. 23 

(4) TRwS 782 gilt  24 

 für Lagerbehälter und Rohrleitungen für Betriebsstoffe und wässrige Harnstofflösung sowie 25 

deren erforderliche Rückhalteeinrichtungen, 26 

VORSCHAU



VORSCHAU
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Deutsche Vereinigung für Wasserwirtschaft, Abwasser und Abfall e. V. (DWA) 
Theodor-Heuss-Allee 17 · 53773 Hennef     
Telefon: +49 2242 872-333 · info@dwa.de · www.dwa.de   

Die Deutsche Vereinigung für Wasserwirtschaft, Abwasser und Abfall e.  V. (DWA) hat vier Technische Regeln 
wassergefährdender Stoffe (TRwS) für die Betankung von Fahrzeugen zur Konkretisierung der wasserrechtli-
chen Anforderungen im Sinne § 62 WHG und der AwSV erarbeitet:

\ TRwS 781 „Tankstellen für Kraftfahrzeuge“

\ TRwS 782 „Betankung von Schienenfahrzeugen“

\ TRwS 783 „Betankungsstellen für Wasserfahrzeuge“  

\ TRwS 784 „Betankung von Luftfahrzeugen“

TRwS 782 „Betankung von Schienenfahrzeugen“ zeigt technische und betriebliche Regelungen für die Er-
richtung und den Betrieb von Tankstellen für Schienenfahrzeuge (Eisenbahnen und Straßenbahnen) sowie 
einheitliche Prüfinhalte auf.

TRwS 782 ist nunmehr die zweite Fassung. Neben einer Anpassung an die AwSV ist TRwS 782 im Hinblick 
auf neue technische Entwicklungen und praktische Erfahrungen überarbeitet worden. Neu hinzugekommen 
sind Regelungen für Lagerbehälter und Rohrleitungen sowie Festlegungen für bereits in Betrieb befindliche 
Tankstellen. Der Aufbau der TRwS 782 und die Regelungsinhalte orientieren sich soweit möglich an TRwS 781 
„Tankstellen für Kraftfahrzeuge“.

TRwS 782 richtet sich insbesondere an Behörden, Betreiber, Planende, Fachbetriebe und Sachverständigen-
organisationen, die im Bereich des Gewässerschutzes nach § 62 WHG und der AwSV tätig sind und von der 
Thematik „Tankstellen“ berührt sind.
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